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2ïo. 46. 41. [Jahrgang. Sürich, den 13. kooember 1915. (Sirrjelnummer 30 <£ts.

3nferote: Sie fanfjoaltige ^ßsn^s' 6-' Wîi5f's' «'"

^S^^i; ßumorirtifch-fatorifdic 2Sochenfchrift 35^«^Stile Rechte oorbehalten.

2îcuc 3nduftric
3n Oftringen beroarb fich ein îiusldndei um das Bürgerrecht mit der Sedingung. dag er nach drei bis oier gahren roieder darauf Deichten könne und dag ihm dann die ©emeinde die

ßälfte der Cinburgerungsfumme (700 Sranken) 3urdckbejahle. Sie (Bcmcinde ging darauf «In.
(Seichnung oon S Zoscoolts |un

3>er ..Tïebelfpalter" empfehlt dem hohen Bundesrat, 3ur Befferung der eidgenöfflfchen Sina^en. die (Sröffnung des
oben abgebildeten Ceihhaufes für Kleider, Selos und Bürgerrechte". 21n Sufpruch roird es nicht fehlen.

No. 46. 41. Ianrgong. 5Züricn. öen IS. November 1915. Einzelnummer 20 Cts.

Nebelspalter
Unsers,« : DI« fanss^iIIIg«

A d on n - m « n t^Z 2.«

'^I^^ Kumoristisck-satyriscke Woànsckrist -MMr^^in?
All« Ziecnt« vord«ba»«n.

Neue Inäustrie
In tZfiringen bewarb sicn »In Auslanci«, um da» Sllrgerrecrit mit der Bedingung, dasz er nocn drei dl» vi«r Iabren wieder rlarouf verzickten kann« unci «loh ibm clann clie Gemeinde die

tZülsl« d«r «Indürgerungssumme (700 Tranken) zurtlckdezokl«. DI« Gemeinde ging darauf «In.
(2«lcbnung von S Bos^oo»» lun

Der ..Nebeispalter- empsteklt clem boben Bundesrat, zur Besserung 6er eidgenössiscnen Sinanzen. 6ie Eröffnung 6es
oben abgebildeten Leibbauses für ZOelder. Belos und Bürgerrecbte-. An Jusprucn wird es nicbt seklen.
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